
DRESDNER  

ORGELZYKLUS 
_____________________________________________  

Kathedrale Dresden 
_____________________________________________  

Mittwoch, 15. Juli 2026 

20.00 Uhr 

 

 

 

An der Silbermann-Orgel: 
Holger Gehring 
(Dresden) 
 
 
 
 
 
 
Eintritt: 8 € (6 € ermäßigt) 
 

 

 



Holger Gehring wurde 1969 in Bielefeld geboren und erhielt dort u. a. 
bei Herbert Wulf seine erste musikalische Ausbildung. Er studierte Kir-
chenmusik an den Musikhochschulen in Lübeck (Orgel bei Martin Ha-
selböck, Cembalo bei Hans-Jürgen Schnoor) und Stuttgart (Orgel und 
Cembalo bei Jon Laukvik). Anschließend studierte er künstlerisches 
Orgelspiel bei Daniel Roth an der Musikhochschule Frankfurt und da-
nach Solistenklasse Orgel bei Ludger Lohmann Musikhochschule Stutt-
gart. Zeitgleich studierte er an der Schola Cantorum in Basel bei Jesper 
Christensen Cembalo, Generalbass und Ensemble für Alte Musik. 
Meisterkurse führten ihn zu Marie-Claire Alain, Luigi Ferdinando Tagli-
avini, Andrea Marcon und Michael Radulescu. Er ist Preisträger meh-
rerer nationaler und internationaler Wettbewerbe für Orgelliteratur-
spiel und Orgelimprovisation. 
Nach seiner kirchenmusikalischen Tätigkeit an der  Friedenskirche 
Ludwigsburg und als Assistent des württembergischen Landeskirchen-
musikdirektors war er als Kantor der Stadtkirche Bad Hersfeld tätig, 
zudem Dozent an der Kirchenmusikalischen Fortbildungsstätte 
Schlüchtern sowie Orgelsachverständiger der Evangelischen Kirche 
von Kurhessen-Waldeck.  
2004 wurde er zum Kreuzorganisten an die Kreuzkirche Dresden beru-
fen und 2005 zum Orgelsachverständigen der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche Sachsens ernannt. Seit September 2017 ist 
er außerdem Custos der neuen Konzertsaalorgel der Dresdner Philhar-
monie im Kulturpalast Dresden. Darüber hinaus ist er als Lehrbe-
auftragter für Orgelliteraturspiel und Orgelimprovisation sowie für 
Cembalokorrepetition an der Staatlichen Hochschule für Musik, an der 
Hochschule für Kirchenmusik Dresden und beim Dresdner Kreuzchor 
tätig. Er ist außerdem künstlerischer Leiter der Schlosskonzerte in 
Reinhardtsgrimma und Dozent auf Meister- und Fortbildungskursen. 
Publikationen über Orgelspiel und Orgelbau, CD-, Rundfunk- und Fern-
sehaufnahmen ergänzen seine Tätigkeit. Regelmäßig arbeitet er mit 
renommierten Orchestern wie der Dresdner Philharmonie oder den 
Musikern der Sächsischen Staatskapelle Dresden zusammen und be-
gleitet den Kreuzchor auf seinen internationalen Konzertreisen. Eine 
rege solistische Konzerttätigkeit als Organist und Cembalist führt ihn 

durch das In- und Ausland. 



Programm 

Matthias Weckmann 
1621-1674    Praeambulum Primi Toni 
 
    Choralbearbeitung (3 Versus) 
    „Komm, Heiliger Geist, Herre Gott“  
 

Hans Leo Hassler 
1564-1612    Toccata Quarti Toni 
 
    Canzona Primi Toni 
 

Christian Petzold 
1677-1733    Conerto F-Dur 
    Vivace - Adagio -  Allegro 
 

Johann Gottlob Schneider 
1789-1864    Elevation e-Moll. Adagio 
 

Johann Adolf Hasse 
1699-1783    Concerto Nr. 4 D-Dur 
    Allegro - Adagio - Allegro  
 

Johann Gottlob Schneider 
1789-1864    Choralbearbeitung 
    „Es ist das Heil uns kommen her“ 
 
    Dank - und Jubelpräludium 
    „Nun danket alle Gott“ 
 
 
       



Vorschau DOZ-Konzerte 2026 
 
05.08  Domorganist Sebastian Freitag 
26.08  Andreas Fischer (Hamburg) 
16.09  Markus Eichenlaub (Speyer) 
07.10  Ute Gremmel-Geuchen (Kempen) 
14.10  Jürgen Sonnentheil (Cuxhaven)  
04.11  Marcell Fladerer (Brandenburg) 
 
 

Sonderorgelkonzerte 
Freitag, 24. Juli 2026 - 19.30 Uhr 

„Die 6 Orgelsonaten von Felix Mendelssohn Bartholdy“ 

An der Orgel: Domorganist Sebastian Freitag 

 

Freitag, 4. September - 19.30 Uhr 

„Drei Generationen Dresdner Domorganisten“ 

An der Orgel: Hansjürgen Scholze, Thomas Lennartz und Sebastian 
Freitag 

 

Freitag, 16. Oktober - 19.30 Uhr 

Konzert für Naturhörner und Orgel 

Parforcehorn-Bläsercorps Gifhorn 

An der Orgel: Domorganist Sebastian Freitag 

 

 


